
11- .,225" der Beilagen zn den stenograp~jschen Protokollen des Nati~n;11rat:: 
XIII. Gesetzgebungsperiode 

DER BUNDESMINISTER FÜR FINANZEN 

Z. 7"112-Pro2/1971 

An d.ie 

Wien, 

1ft JA. B. 

Kanzlei des Präsidenten 
des Nationalrates 
Parlament 
wie n , 1. 

,'l3, Jänner 1972 

Auf die A~frage der Abgeordneten Staudinger und Genossen vom 
15.Dezember 1971, Nro119/J, betreffend Valorisierung des er­
mäßigten Umsatzsteuersatzes, beehre ich mich mitzuteilen: 

Durch die Einführung der Mehr\'lertsteuer v/erden die durch das 
derzei t gel tendo Umsatzsteuerrocht geschaffenen v.lettbewerbs­
verzerrungen weitgehend beseitigt werden. Eine Valorisierung 
der Umsatzgrenze des § 7 Abs.3 des Umsatzsteuergesetzes 1959 
lrrurde eine Novellierung des derzeit geltend.en Umsatzsteuerge­
setzes not1rTendig machen" Es ·wäre jedoch nicht angängig, nur 
diese Umsatzgrenze anztu1eben, ohne im gleichen Maße mit den 
übrigen Freigrenzen und. Freibeträgen dieses Gesetzes zu ver­
fahren. Dies \'lürde aber einen bedeutenden, derzeit nicht ver­
tretbaren Einnähmenausfall zur Folge habeno 

Abschließend erlaube ich mir noch darauf hinzuweisen, daß im 
Hinblick auf die bevorstehende Einführung der Mehr"'lertsteuer 
die diesbezügliche Regierungsvorlage \"lird dem Hohen Haus in 
allernächst(;)r Zeit zur Beschlußfassung zugelei te"b i.verden -
eine Novellierung des geltenden Umsatzsteuerrechtes nicht mehr 
zi.'leckmäßig erscheint .. 
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